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217 Absolventinnen und Absolventen feiern 

Abschluss an der Provadis Hochschule 

 

Premiere: Erster Jahrgang „Transport- und 

Logistikmanagement“ schließt Studium ab 

 

Mit der Übergabe der Urkunden hat die Provadis Hochschule 217 Studierende in 

den nächsten Lebensabschnitt verabschiedet. Bei der akademischen 

Abschlussfeier in der Stadthalle Hofheim würdigte die Hochschule die Leistungen 

des Jahrgangs – mit Redebeiträgen, Musik, Auszeichnungen und vielen 

persönlichen Momenten. 

„Genießen Sie den Moment. Sie haben ihn sich redlich verdient“, sagte Alexander 

Hupert, Geschäftsführer der Provadis Partner für Bildung und Beratung GmbH. 

„Sie haben ein anspruchsvolles Studienmodell gewählt und gezeigt, dass Sie 

diesem Anspruch mit Antriebskraft, Intellekt und Hands-on-Mentalität gerecht 

werden können.“  

 

Enge Verzahnung von Hochschule und Praxis 

Zugleich dankte Hupert den Praxispartnern: In diesem Absolventenjahrgang seien 

es über 67 Unternehmen, die das Studienmodell mittragen und den Fach- und 

Führungskräftenachwuchs von morgen qualifizieren. 

Viele Vertreterinnen und Vertreter von Partnerunternehmen und Institutionen 

waren bei der Feier anwesend – darunter CGI, DACHSER SE, Process.ING, der 

Bundesverband Güterkraftverkehr Logistik und Entsorgung (BGL) e. V. sowie das 

Berufsbildungszentrum Chemie Berlin. 

 

Hochschulpräsidentin Prof. Dr. Uschi Bicher-Otto betonte in ihrer Ansprache den 

Medieninformation 
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Anspruch des dualen und berufsbegleitenden Studiums und gratulierte den 

Absolventinnen und Absolventen: „Ein duales und berufsbegleitendes Studium ist 

anspruchsvoll, weil es zwei Welten vollwertig verbindet: Hochschulwissen und 

direkte Anwendung in der Praxis. Sie haben diesen Spagat geschafft und damit die 

beste Grundlage für einen schnellen Einstieg mit Expertise, Erfahrung und Haltung 

gelegt.“ 

 

Feierlicher Rahmen mit Stimmen aus dem Jahrgang  

Moderator Johannes Scherer führte durch den Abend, für die musikalische 

Begleitung sorgte Amy Sue. Die Festrede hielt Prof. Dr. Sandra Thomas aus dem 

Fachbereich Wirtschaftswissenschaften, die den Absolventinnen und Absolventen 

Impulse und ermutigende Gedanken für ihre berufliche Zukunft mitgab. 

Beiträge von Studierenden kamen unter anderem aus dem Bachelor Business 

Administration sowie aus dem Master Technologie & Management. 

Zwei Absolventen sprachen stellvertretend für den Jahrgang: 

„Ich wollte nicht nur Theorie lernen, sondern auch etwas Praktisches erleben“, 

sagte Tom Holler, Absolvent Bachelor Business Administration rückblickend. „Der 

duale Studiengang war anspruchsvoll, aber gut organisierbar. Der Businessplan-

Wettbewerb gehörte für mich zu den prägendsten Erfahrungen. Durch das Studium 

habe ich mich fachlich und persönlich weiterentwickelt.“ 

 

„Es gab viele Momente, die unsere Studienzeit besonders geprägt haben“, 

ergänzte Hai-Trien Le stellvertretend für den Masterstudiengang Technologie & 

Management. „Wir nehmen weit mehr als Fachwissen mit. Wir sind in neue Rollen 

gewachsen, haben aus einer Idee einen Businessplan entwickelt, als 

Projektmanager Lösungen erarbeitet und sogar ein Buch veröffentlicht. Wir haben 

alle gelernt weiterzugehen, auch wenn es schwierig wurde.“ 

 

Studium mit Praxisbezug 

Die 217 Abschlüsse verteilen sich auf Bachelor- und Masterprogramme aus 

Wirtschaft und MINT. Den größten Anteil stellte der Bachelor Informatik in 

Kooperation mit der Telekom (57). Es folgten der Master Technologie & 

Management (35) sowie der Bachelor Chemical Engineering (32). 

Weitere Abschlüsse entfielen auf Business Administration (27), Master Chemical 

Engineering (21), Biopharmaceutical Science (11), Informatik (9), Transport- und 
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Logistikmanagement (9), Business Information Management (7), Chemical 

Engineering Berlin (5), Betriebswirtschaftslehre Telekom (3) sowie Master Quality 

Engineering (1). 

 

Premiere für Logistik: erster Abschlussjahrgang 

Erstmals schlossen Absolventinnen und Absolventen den Studiengang Bachelor 

Transport- und Logistikmanagement ab. „Wir sind sehr stolz darauf, dass wir mit 

diesem überregionalen Studiengang jungen Menschen den Einstieg in eine der 

wichtigsten und innovativsten Branchen in Deutschland ermöglichen“, erklärte Prof. 

Dr. Peter Holm, Prodekan Fachbereich Wirtschaftswissenschaften und 

Studiengangleiter Logistik an der Provadis Hochschule. „Durch unsere Kooperation 

mit dem Bundesverband Güterkraftverkehr Logistik und Entsorgung (BGL) e.V. 

sind wir sehr nahe an den politischen Entwicklungen in Brüssel und Berlin und 

lassen diese auch in unser Studienprogramm einfließen. Mit ihrem Wissen können 

die Absolventinnen und Absolventen nicht nur in der Transportbranche, sondern in 

der gesamten Wirtschaft helfen, Lieferketten zu gestalten und zu sichern.“  

 

Auszeichnung für Leistung und Engagement 

Im Rahmen der Veranstaltung ehrte die Provadis Hochschule auch die 

Jahrgangsbesten. Ausgezeichnet wurden Linda Schäfer und Nina Kaiser (Bachelor 

Business Administration), Nick Deiseroth (Bachelor Transport- und 

Logistikmanagement), Fabian Reichwein (Bachelor Chemical Engineering), Franka 

Neis (Bachelor Chemical Engineering – Kooperation BBZ Berlin), Christian Fritzler 

(Master Chemical Engineering) sowie Teresa Ruster und Niclas Luther (Master 

Technologie & Management). 

 

Für soziales Engagement im Hochschulalltag zeichnete die Provadis Hochschule 

außerdem folgende Studierende aus: Nikolaos Gurojannis und Caryina Gärtner 

(Transport- und Logistikmanagement), Julian Wink (Business Information 

Management), Ole Grundmann, Hannah Wenzel, Quentin Simon, Thomas Reiter, 

Illya Benyuk und Ammar Al-Barakat (Informatik/Telekom), Ann Kathrin Brühl und 

Leonie Peil (Biopharmaceutical Science), Fabian Reichwein und Ramazan Özcan 

(Chemical Engineering), Nils Fabius Wende (Chemical Engineering/BBZ Berlin), 

Ouail Brückmann Mehloul (Master Chemical Engineering) sowie Hai-Trien Le, Carl 

Geißler, Roshini Kalkatte und Teresa Ruster (Master Technologie & Management). 
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Weitere Informationen gibt es unter: www.provadis-hochschule.de  

 

Traditioneller Hutwurf zum Abschluss: Die Provadis Hochschule 

verabschiedet ihren Absolventenjahrgang 2026. © 2026 Provadis Hochschule 

 

Provadis Partner für Bildung und Beratung GmbH ist ein Unternehmen der 

Infraserv-Höchst-Gruppe. Mit rund 1.800 Auszubildenden und über 2.500 

Weiterbildungsteilnehmenden an den Standorten Frankfurt und Marburg gehört 

Provadis zu den führenden Anbietern von Bildungsdienstleistungen in Hessen. 

Mehrere hundert internationale Kunden nutzen in Partnerschaften und 

Kooperationen das Know-how von Provadis auf den Gebieten der Aus- und 

Weiterbildung, der Personal- und Organisationsentwicklung, bei der Entwicklung 

von E-Learning-Konzepten und Corporate Events. 

An der Provadis Hochschule studieren rund 1.000 Studierende in dualen und 

berufsbegleitenden Studiengängen mit international anerkannten Bachelor- und 

Masterabschlüssen. Die Hochschule bündelt ihre interdisziplinären Aktivitäten im 

Bereich Forschung und Projekte im Zentrum für Industrie und Nachhaltigkeit.  

http://www.provadis-hochschule.de/

